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Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
EnBW Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 26.3.2022
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21
Balingen, Tel. 07433 21418

Sonntag, 27.3.2022
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Straße 14
Bisingen, Tel. 07476 94655956

Notdienste 
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Hechinger Straße 5, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

‘s Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)

Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12
72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrank-
ten findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 
16.00 Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in 
der Beratungsstelle.

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle 
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Informationen
der Gemeindeverwaltung

UMSTELLUNG AUF SOMMERZEIT
In der Nacht zum Sonntag, 27.3.2022, 
beginnt die Sommerzeit. Die Uhr wird 
von 2.00 auf 3.00 Uhr um eine Stunde 
vorgestellt. Uns wird also eine Stunde 
Schlaf geraubt - aber dafür ist es 
abends deutlich länger hell. 
Die Sommerzeit endet am 30.10.2022.

Öffnungszeiten Backküche
Folgende Backtermine werden für die kommenden Monate 
angeboten:
Freitag, 25.3.2022
Freitag,  8.4.2022
Freitag,  6.5.2022
Freitag,  3.6.2022
Sollten sich Änderungen ergeben, werden wir im Gemeinde-
boten und über Aushang informieren.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft am 17.3.2022
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt Rottenburg 
am Neckar und den Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und 
Starzach behandelte in seiner Sitzung am 17.3.2022 folgen-
de Themen: 
-  Änderung des Flächennutzungsplanes in der Gemeinde 
Starzach, Gemarkung Sulzau, im Bereich „Vogtäcker" (Än-
derung Nr. 49): Abgelehnt wurde, den Flächennutzungsplan 
2010 dahingehend zu ändern, dass in Starzach-Sulzau im 
Bereich „Vogtäcker“ ein sonstiges Sondergebiet „Planung“ 
mit der Zweckbestimmung „Freiflächenphotovoltaikanlage“ 
in den FNP (Änderung Nr. 49) aufgenommen wird.

-  Änderung des Flächennutzungsplanes in der Gemeinde 
Starzach, Gemarkung Felldorf, im Bereich der Mühringer 
Straße (Schreinerei Volk, Änderung Nr. 46): Einstimmig 
beschlossen wurde, 1. den Abwägungsvorschlägen der 
Verwaltung zu den während der öffentlichen Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen zuzustimmen; 2. den Fest-
stellungsbeschluss für die Änderung Nr. 46 des Flächen-
nutzungsplans zu fassen.

18.3.2022 
Geschäftsstelle Gemeinderat

Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157, buecherei@hirrlingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr

Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Corona-Update
- Maskenpflicht (FFP2) ab 18 Jahren
- 2G-Nachweis (ausgenommen sind Kinder bis 5 Jahre und 

Schüler unter 18)
- Dokumentation der Kontaktdaten (Luca oder Corona-App 

oder Liste)
- Abstand halten, Hände desinfizieren
Für die Rückgabe von Medien in einen Korb im Eingangs-
bereich ist kein Impfnachweis erforderlich.
Wir danken für Euer Verständnis und freuen uns auf Euren 
Besuch.

#winterzeitistlesezeit - Viele neue Bücher warten 
auf Euch!
Für Lesetipps und Infos folgt uns gerne auf 
Instagram.

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit 
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Kreisbauernverband Tübingen
Frühjahrsarbeiten starten: Auf Feld und Flur wird es enger
Bauernverband appelliert für ein gutes Miteinander
Vor allem bei schönem Wetter ist in der Landwirtschaft viel 
zu tun, auch am Wochenende. Momentan sind unsere Bäu-
erinnen und Bauern mit der Bodenbearbeitung, Saat und 
Düngung mit großen Traktoren und Spezialgerät unterwegs. 
Die Maschinen sind breit und schwer zu manövrieren. Par-
kende Fahrzeuge erschweren uns Landwirten oft das Durch-
kommen. Wir appellieren daher an unsere Mitbürger, auf die 
Beschilderung „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ zu achten.

Betretungsverbot gilt ab März
Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen laut Landesnatur-
schutzgesetz während der Nutzzeit nicht betreten werden. 
Das gilt in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland 
während Aufwuchs und Beweidung oder Bewirtschaftung. 
Dies gilt auch insbesondere für Wiesen, die als Futtergrund-
lage vor allem für tierhaltende Betriebe existenziell sind. 
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Äcker und Wiesen sind zudem Lebensräume für zahlreiche 
Wildtiere.

Hunde an die Leine nehmen und keinen Müll entsorgen
Frei laufende Hunde können Weidetiere in Panik versetzen 
und Wildtiere sowie Vögel aufschrecken. Lassen Sie daher 
Ihren Hund bitte nicht einfach frei stöbern, sondern führen 
Sie ihn an der Leine. Bitte hinterlassen Sie auch keinen 
Müll auf landwirtschaftlich genutzten Flächen. Müll bedeutet 
immer eine Gefahr für Tiere und Maschinen. Entsorgen Sie 
deshalb Abfälle in öffentlichen Mülleimern oder zu Hause.

Respektvolles Miteinander anstatt Anfeindungen
Einige Menschen stehen heutzutage der Arbeit unserer Bau-
ern auf Feld und Flur kritisch gegenüber. Wir appellieren für 
ein respektvolles Miteinander. Suchen Sie bei Fragen direkt 
den Dialog mit uns Landwirten, wir Landwirte sind für Fra-
gen offen und erklären gerne, was wir tun und warum.

Weitere Informationen erhalten Sie auch hier:
Die Informationsbroschüre „Für ein gutes Miteinander“ greift 
Konfliktthemen in Feld und Flur auf und erklärt die Sichtwei-
se der Landwirte sowie Verhaltensregeln in freier Natur. Sie 
ist kostenlos beim Landesbauernverband erhältlich: E-Mail 
lbv@lbv-bw.de oder digital unter www.lbv-bw.de/Service/Pu-
blikationen.

Ihr Kreisbauernverband

Verkehrsverbund naldo
Änderungen auf der Linie 310/311 im Zuge der Baumaßnah-
men K 7177 „Krebshalde“ und L 360 Mühlkanal Haigerloch
Noch bis voraussichtlich 15.7.2022 werden in Haigerloch 
Arbeiten an der K 7177 „Krebshalde“ durchgeführt. Somit ist 
eine Zufahrt direkt zur Oberstadt nicht mehr möglich. Parallel 
dazu wird ab dem 11.4.2022 bis voraussichtlich 30.6.2022 
mit den Arbeiten zur Ertüchtigung der Brücke über den 
Mühlkanal begonnen mit Vollsperrung der L 360.
Für den gesamten Zeitraum der beiden Baumaßnahmen 
wurde für die Linie 310/311 ein Baustellenfahrplan erstellt.
Fahrten von/nach Stetten: Alle Haltestellen können normal 
bedient werden.
Fahrten von/nach Rangendingen oder Trillfingen Seehof: Die 
Haltestelle „Oberstadt“ kann bei diesen Fahrten nicht be-
dient werden.
Fahrten, die von Stetten kommen direkt zur Unterstadt: Vom 
11.4. bis 30.6.2022 entfällt der Halt Stetten „Sägewerk“.
Bitte die geänderten Abfahrtszeiten beachten!
Aktuelle Informationen hierzu finden Sie unter www.naldo.de.

Landratsamt Tübingen

Der Biber ist im Landkreis Tübingen zurück
Der Biber war ursprünglich weit verbreitet und fester Be-
standteil unserer heimischen Natur. In der Mitte des 20. 
Jahrhunderts wurde er durch Bejagung ausgerottet. Nun 
breitet er sich seit einiger Zeit wieder zunehmend aus und 
erobert seine alten Lebensräume zurück. Als „Landschafts-
architekt“ - er passt sich seinem Lebensraum aktiv an - 
schafft der Biber Strukturvielfalt und gleichzeitig auch einen 
Lebensraum für andere Arten. Seine Anwesenheit zeigt sich 
besonders durch seine Nagespuren, Dämme oder auch Tritt-
siegel am Gewässer. Im Landkreis Tübingen sind die Biber-
reviere vor allem an den Fließgewässern, am Neckar und 
an der Ammer zu finden. Neben den Fließgewässern kommt 
der Biber auch an den Stillgewässern wie den Baggerseen 
Kirchentellinsfurt und Hirschau vor.
Der Biber gehört zu den streng geschützten Arten und 
genießt daher, genau wie seine Dämme und Bauten, beson-
deren rechtlichen Schutz. Laut Bundesnaturschutzgesetz ist 
es verboten, dem Biber - als besonders geschützte Art - 
nachzustellen, ihn zu fangen, verletzen oder zu töten. Auch 
darf man ihn nicht stören oder seine Fortpflanzungs- und 
Ruhestätten beschädigen.

Für die Natur und die Vielfalt der Pflanzen und Tiere ist der 
Biber ein großer Gewinn, vor allem in Zeiten des rapiden 
Artenrückgangs. Die Aktivitäten des Bibers können in der 
intensiv genutzten Landschaft allerdings zu Konflikten füh-
ren. Zu diesen möglichen Problemen zählen die Vernässung 
land- und forstwirtschaftlicher Nutzflächen durch Dammbau-
aktivitäten, Fraßschäden an land- und forstwirtschaftlichen 
Kulturen oder die Untergrabung von Ufern. Außerdem sind 
Beeinträchtigungen der wasserbaulichen Anlagen beispiels-
weise durch eine Verstopfung des Wehrs durch Astmaterial 
möglich.
Das Land Baden-Württemberg hat seit einigen Jahren in 
den Regierungsbezirken ein Bibermanagement eingerichtet. 
Darüber hinaus gibt es auch beim Landkreis Tübingen eh-
renamtliche Biberberater, die bei der Abteilung Recht und 
Naturschutz im Landratsamt angesiedelt sind. Sie sind fach-
liche Ansprechpartner vor Ort und haben die Aufgabe - bei 
Bedarf in Zusammenarbeit und Abstimmung mit der Unteren 
Naturschutzbehörde - Kommunen, Landwirte und sonstige 
Betroffene über vorbeugende und schadensminimierende 
Maßnahmen zu beraten sowie bei der Umsetzung von Maß-
nahmen im Rahmen des Bibermanagements mitzuwirken. 
Weiterführende Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten zu 
den ehrenamtlichen Biberberatern des Landkreises Tübingen 
sind unter www.kreis-tuebingen.de/naturschutz unter der Ru-
brik Biber zu finden.

Heimat im Holzschnitt: Ausstellungseröffnung  
und Gespräch
am Dienstag, 5. April 2022, um 18.30 Uhr im Landratsamt
Der bekannte Tübinger Holzschneider Heiner Bauschert hat 
zahlreiche Holzschnitte mit Motiven der Heimat hinterlas-
sen. Seine Holzschnitte sind Reduktionen von Raum und 
Menschen. Damit präpariert er Heimatliches heraus. Darü-
ber und über das Werk des 1986 verstorbenen Künstlers 
sprechen sein Sohn Thomas Bauschert und Kreisarchivar 
Prof. Wolfgang Sannwald am 5. April 2022 um 18.30 Uhr im 
Landratsamt Tübingen. Anlass ist die Eröffnung einer gleich-
namigen Ausstellung, die bis zum 27. Mai in der Glashalle 
des Landratsamts zu sehen ist. Bei der Ausstellung stehen 
einzelne Handdrucke zum Verkauf.
Heiner Bauschert gilt als „Meister des malerischen Holz-
schnitts“ (1928 bis 1986) und wird in einem Atemzug mit 
HAP Grieshaber und Hans Arp genannt. Heiner Bauschert 
zählt zu den Künstlern der klassischen Moderne. Die Technik 
des Holzschnitts bringt eine Reduktion mit sich, die Aus-
drucksformen des Expressionismus entspricht. Für die Aus-
stellung hat Thomas Bauschert Motive schwäbischer Land-
schaft und deren Charakteristika zusammengestellt.
Heiner Bauschert machte seine Liebe für Kunst zum Beruf. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg studierte er an der Staat-
lichen Kunstakademie Karlsruhe, unter anderem bei dem 
Expressionisten Erich Heckel. Sein Einkommen erwarb er 
als wissenschaftlicher Zeichner am Zoologischen Institut der 
Universität Tübingen.
Thomas Bauschert, der die Ausstellung kuratiert, ist gebür-
tiger Tübinger. Er war Sozialarbeiter, ist Zeitzeuge für das 
Entstehen des Epple-Hauses und Musiker. Derzeit nimmt er 
im Neckarsound-Studio ein Album auf.
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung unter kultur@kreis-tuebin-
gen.de wird gebeten.
Die aktuellen Corona-Vorgaben sind einzuhalten. Weitere In-
fos erhalten Sie unter tükunst.de.

Informationen zur Eigentumsförderung Wohnungsbau BW
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaa-
re, Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgeset-
zes, auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und 
Alleinerziehende mit mindestens einem haushaltszugehöri-
gen Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen 
Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die Einkommensgrenze 
zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau BW einhalten 
und das geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das 
zu fördernde Objekt muss familiengerecht sein. Keine För-
derung erhält, wer bereits über angemessenen Wohnraum 
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verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der An-
tragsteller vermögend genug ist, um sich mit angemessenem 
Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist 
dann nicht gerechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•  Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorha-
ben mindestens die energetische Voraussetzung Neubau-
standard Plus oder Energiesparhaus erfüllt

•  Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Be-
gleitmaßnahmen

•  Anpassungsmaßnahmen zum altersgerechten Umbau be-
stehenden Wohnraums, sofern dabei die aktuellen Anfor-
derungen der DIN 18040-2 erfüllt werden

•  Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zins-
verbilligung erstreckt sich auf 15 Jahre, der Tilgungssatz 
beträgt 2,25 Prozent.
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjäh-
rigen Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit 
steigender Zahl haushaltszugehöriger Kinder. Neubauvorha-
ben mit der energetischen Anforderung Neubaustandard Plus 
erhalten zudem einen Tilgungszuschuss von 20.000 Euro. 
Energiesparhäuser können durch einen Tilgungszuschuss bis 
zu einer Höhe von 3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des 
Bundes unterstützt werden.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlo-
se Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarle-
hen der L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine 
Ergänzungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, 
welche innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzu-
kommen. Die Ergänzungsförderung besteht nach den der-
zeitigen Förderrichtlinien in einem weiteren Tilgungszuschuss 
bzw. beim Familienzuwachsdarlehen einer Zinsverbilligung.
Weitere Informationen und Antragstellung:
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-
Bank richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz oder Mobilfunknetz und -provider, 
Mo. – Fr., 8.00 – 16.30 Uhr)
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren 
Finanzierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu 
ermitteln. (https://finanzierunsrechner.l-bank.de)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstel-
le beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Tübingen, 
Frau Hollstein, Tel. 07071 207-4017.

Landkreis Tübingen bei Touristen auch 2021 sehr beliebt
Auch im vergangenen Jahr konnte der Landkreis Tübingen 
seine Beliebtheit bei Urlaubern steigern: Mit einem Zuwachs 
von 15,3 % bei den Ankünften und 19,1 % bei den Über-
nachtungen liegt der Landkreis deutlich über dem Landes-
durchschnitt (+ 4,1 % Übernachtungen). Der Schwäbische 
Alb Tourismusverband (SAT), dem der Landkreis Tübingen 
angehört, bestätigt diesen Trend für die Schwäbische Alb 
insgesamt. Unter den 11 Stadt- und Landkreisen des Ver-
bands belegt der Landkreis Tübingen beim Zuwachs an 
Übernachtungen einen Spitzenplatz.
Landrat Joachim Walter freut sich über solche positiven 
Nachrichten: „Dies zeigt, dass wir uns mit der verstärkten 
Vermarktung unserer Rad- und Wanderangebote unter dem 
Label ‚Früchtetrauf‘ auf den richtigen Weg begeben haben 
- und dass es sich für Einheimische wie auch Gäste aus 
nah und fern lohnt, den Landkreis Tübingen zu besuchen. 
Unsere Kulturlandschaft ist einmalig und lohnt, immer wieder 
neu entdeckt zu werden.“
Für die Vermarktung der Rad- und Wanderwege im Land-
kreis Tübingen und Freizeitangebote in der Region leistet 
die neue Homepage www.früchtetrauf-bw.de einen zentralen 
Beitrag.
Im Landkreis Tübingen wurden sechs Spazierwanderwege 
und vier Wanderwege in den vergangenen Jahren durch 
das Deutsche Wanderinstitut mit dem Siegel „Premiumwe-
ge“ ausgezeichnet. Auf schmalen, naturbelassenen Pfaden 
führen sie durch Streuobstwiesen, Weinberge, Naturschutz-
gebiete und zu Sehenswürdigkeiten. Mit dem Rad lässt sich 
der Landkreis am besten auf einer der elf Thementouren 

erleben. Jeder Rundweg präsentiert die Region unter einem 
anderen Gesichtspunkt. Die Themenvielfalt reicht von Burgen 
und Schlössern,  Literatur oder nachhaltige Energie bis hin 
zu regionalen Erzeugern. Einige der Touren sind speziell für 
Kinder konzipiert.
Naturgenuss für alle garantieren die barrierearmen Spazier-
wege am Früchtetrauf. Die Streckenverläufe sind bisher on-
line abrufbar (unter www.früchtetrauf-bw.de) und werden zur 
Sommersaison auch vor Ort ausgeschildert. Dabei handelt 
es sich um geteerte Spazierwege, die sich auch gut für 
Rollstühle, Rollatoren und Kinderwagen eignen. 

„Ist mein Kind zu dick?“ – Online-Vortrag  
am Mittwoch, 30. März 2022
Was sind die Ursachen für Übergewicht bei Kindern? Liegt 
es an den Genen, an der Ernährung oder an mangelnder 
Bewegung? Wie entsteht Übergewicht? Ab wann wird Dick-
sein zum Problem? Welche Folgen hat es für die langfristige 
Gesundheit? Wie kann man Übergewicht bei Kindern vor-
beugen? Welche Maßnahmen kann ich ergreifen, wenn mein 
Kind übergewichtig ist?
Diese Fragen stehen bei einem Online-Vortrag am Mittwoch, 
30. März 2022, um 19.00 Uhr im Mittelpunkt, zu dem die 
Abteilung Landwirtschaft des Landratsamts Tübingen einlädt. 
Die Referentin Elvira Kalbacher ist vierfache Mutter, Diätas-
sistentin, Ernährungsberaterin, BeKi-Referentin und Trainerin 
für Präventionskurse im Bereich übergewichtige Kinder.
Der Vortrag ist kostenfrei. Er findet im Rahmen der Lan-
desinitiative BeKi (Bewusste Kinderernährung) statt und wird 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.
Eine Anmeldung ist bis 27. März 2022 möglich unter www.
kreis-tuebingen.de/landwirtschaft, Rubrik „aktuelle Veranstal-
tungen“. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Den Link erhält 
man einige Tage vor dem Termin.

Regierungspräsidium Tübingen
Vollsperrung des Tunnels Dußlingen zum Abschluss  
der Sanierungsarbeiten seit Montag, 21. März 2022
Die abschließenden Sanierungsarbeiten im Tunnel Dußlingen 
im Zuge der B 27 kommen gut voran. Wie geplant, wurden 
bisher die Notrufnischen in den beiden Tunnelröhren sowie 
die Türen zum Betriebsgebäude einschließlich der zugehöri-
gen Überwachungstechnik erneuert. Die Durchführung dieser 
Arbeiten war unter Beibehaltung der bisherigen Verkehrsfüh-
rung möglich.
Für die noch anstehenden Sanierungsarbeiten wird der Tun-
nel seit Montag, 21. März bis voraussichtlich 1. April 2022 
voll gesperrt. Die Umleitung des B-27-Verkehres in Richtung 
Balingen erfolgt ab der Anschlussstelle bei der Pulvermühle 
über die L 230 - Gomaringen - L 384 - Nehren - L 394 auf 
die B 27. Die Fahrtrichtung Tübingen wird in umgekehrter 
Reihenfolge umgeleitet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis 
für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen.
Im Zeitraum der Vollsperrung werden alle Sanierungsarbeiten, 
welche unter Sicherheitsaspekten nur mit Sperrung der Tun-
nelröhren umgesetzt werden können, ausgeführt. Dies sind 
speziell der Austausch der Türen in der Tunnelzwischenwand 
einschließlich der zugehörigen Fluchtwegbeleuchtung. Weiter 
wird die Beleuchtung der 42 Fluchtwegkennzeichnungen mit 
den zugehörigen Orientierungsleuchten instandgesetzt. Um 
den Brandschutz sicherstellen zu können, müssen die in den 
Notgehwegen befindlichen 70 Kabelzugschächte wieder mit 
Blähton verfüllt werden. Gleichzeitig werden die turnusmäßig 
anstehenden Tunnelwartungsarbeiten durchgeführt.
Zum Abschluss der Sanierungsarbeiten und vor Aufnahme 
des Regelbetriebes erfolgen dann umfangreiche Funktions-
tests sämtlicher Sicherheitseinrichtungen. Hierbei müssen 
rund 80 Einzelkomponenten auf deren Funktion getestet und 
abgenommen werden. Erfolgreiche Funktionstests vorausge-
setzt, kann der Tunnel am späten Nachmittag des 1. April 
2022 im Regelbetrieb für den Verkehr freigegeben werden.
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Hintergrundinformation
Beim Starkregenereignis am 28. Juni 2021 war der Wies-
bach zwischen Nehren und Dußlingen über die Ufer getre-
ten. Die Wassermassen fluteten die B 27 und die beiden 
Tunnelröhren in Dußlingen. Beide Röhren liefen bis knapp 
unter die Tunneldecke voll. Der Tunnel musste daraufhin 
voll gesperrt werden. Durch das interimsweise Aufstellen 
von Notrufsäulen und den Einbau eines lokalen Mobilfunk-
netzes, den Austausch der beschädigten Schrankenanlagen 
mit Steuerungselementen, den Umbau der Beleuchtung der 
Fluchtwegbeschilderungen sowie die Reparatur weiterer be-
schädigter elektronischer Bauteile der Betriebstechnik konnte 
die Weströhre in Fahrtrichtung Hechingen am 13. August 
2021 im Notbetrieb (eine Fahrspur) unter Verkehr genom-
men werden. Die Oströhre in Fahrtrichtung Tübingen - die 
stärker beschädigt war - konnte am 16. September 2021 
im Notbetrieb (eine Fahrspur) frei gegeben werden. Bis zur 
einspurigen Freigabe der Tunnelröhren erfolgte die Umleitung 
der B 27 über Gomaringen und Nehren. Die Instandset-
zungsarbeiten haben sich aufgrund der weltweit bestehen-
den Lieferengpässen insbesondere bei Edelstahl, Kabeln und 
elektronischen Komponenten verzögert.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Impuls zum 4. Fastensonntag 

Umkehr heißt Glauben
Im Gleichnis vom verlorenen Sohn legt Jesus Wert darauf – 
und damit wendet er sich gegen die Pharisäer –, dass kein 
Mensch festgelegt werden darf, sondern dass jedem die 
Gelegenheit zur Umkehr gewährt werden muss.
Damit sind auch wir gemeint. Vielleicht kann man darü-
ber predigen, wen wir – als moderne Pharisäer – so alles 
ausgrenzen: die Obdachlosen, Drogenabhängigen, Asoziale, 
die Fremden und Kriminellen – die modernen Sünder und 
Zöllner, denen wir oft genug und trotzdem immer wieder ein 
Stempel aufdrücken: Umkehr zwecklos. Und vielleicht hätten 
wir es auch nötig, dass wir uns darüber Gedanken machen, 
denn wir Menschen stehen immer in der Gefahr, für andere 
zum Pharisäer zu werden.
Aber es gibt einen anderen Punkt, der wichtiger erscheint: 
die Tatsache, dass wir uns selber abstempeln mit der Auf-
schrift: Umkehr zwecklos. Wie oft entschuldigen wir unsere 
eigene Ungeduld, wenn wir anderen wieder über den Mund 
gefahren sind, wenn wir einen Schritt zu weit gegangen 
sind, mit einem Achselzucken und der Bemerkung: „So bin 
ich eben.“ Oder wenn wir uns nur noch Witze erzählen, die 
unter die Gürtellinie gehen: „So ist einmal mein Humor.“ 
Oder wenn wir uns unser lasterhaftes Gerede nicht unter 
Kontrolle halten können: „Da kann ich nichts dran ändern.“ 
Oder wenn wir uns im Gebet nicht zurechtfinden wollen, es 
uns überhaupt sehr schwer fällt, etwas Religiöses zu tun: 
„Ich bin nun mal kein Heiliger.“
Alle diese Gedanken sind Gedanken der Pharisäer, der Pha-
risäer in uns, die die Umkehr verweigern wollen. Die uns 
einreden, dass es da nichts mehr zu ändern gibt – Gott liebt 
mich so, wie ich bin – oder?
Der verlorene Sohn wurde auch von seinem Vater geliebt, 
als er Schweine hütete. Aber hat er sich deshalb in den 
Trog gesetzt und gesagt: Was will ich mehr, mein Vater liebt 
mich so, wie ich bin?
Paulus sagt uns heute: „Lasst euch mit Gott versöhnen!“ 
Bleibt nicht so, wie ihr seid. Jeder hat die Möglichkeit, um-
zukehren, keiner hat das Recht, sich selbst abzustempeln 
mit den Worten: „Umkehr vergeblich oder nicht nötig.“

Denken wir daran: Gott wartet nicht nur darauf, er bittet uns 
selbst, die Umkehr zu versuchen. Enttäuschen wir ihn nicht.

Pfarrer Andrej Krekshin

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 25. März – Hochfest der Verkündung des Herrn
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 26. März
14.30 Uhr (H) Taufe Elli Beuter

Sonntag, 27. März – 4. Fastensonntag
LI: Jos 5, 9a; LII: 2 Kor 5,17-21; Ev: Lk 15,1-3
 9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
 9.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (D) Eucharistiefeier
11.00 Uhr (H) Taufe von Harriet Beuter
17.00 Uhr (D) Fastenspaziergang (Treffpunkt: Kirche)
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 28. März
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 29. März
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Judas-Aufführung
(H) Das Rosenkranzgebet entfällt!

Mittwoch, 30. März
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 31. März
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
15.00 Uhr (D) gestaltete Anbetung
16.00 - 17.00 Uhr (D) Beichtgelegenheit
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 1. April – Herz Jesu
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
ab 16 Uhr (H) Krankenkommunion
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 2. April
--

Sonntag, 3. April – 5. Fastensonntag
LI: Jes 43,16-21; LII: Phil 3,8-14; Ev: Joh 8,1-11
 9.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (He) Eucharistiefeier
17.00 Uhr (F) Bußfeier
17.00 Uhr (He) Bußfeier
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Bußfeier
18.00 Uhr (S) Bußfeier
18.00 Uhr (D) Bußfeier
In allen Gemeinden: Misereor-Fastenkollekte

Informationen zu den Gottesdiensten:
Es gelten weiterhin folgende Maßnahmen:
-  Das Tragen einer FFP2-Maske ist Pflicht, Kinder ab 6 Jah-
ren dürfen eine OP-Maske tragen.

-  Gemeindegesang ist ohne Einschränkung (aber unter Ein-
haltung der Maskenpflicht) erlaubt.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns!

Weitere Mitteilungen

Fastenspaziergänge in der Seelsorgeeinheit Eichenberg
„In sich gehen – außer sich sein“
Herzliche Einladung zum 4. Fastenspaziergang
am Sonntag, 27. März, um 17.00 Uhr



Nummer 12
Donnerstag, 24. März 2022 Gemeindebote Hirrlingen 9
in der Kirchengemeinde Dettingen, Treffpunkt: an der Kirche
ca. 2,5 km auf geteerten Wegen 

Herzliche Einladung
zur Aufführung des „Judas“ – Monolog von Lot Vekermans
Seit drei Jahren bemühen wir uns um die Aufführung dieses 
wunderbaren Theaterstücks, das bereits in über 20 Ländern 
mit großem Erfolg gespielt wurde. Weil es aber immer aus-
gebucht war, kamen wir nicht so schnell daran. Und jetzt ist 
es da! „Judas“ – ein Monolog von Lot Vekermans.
Sein Name, Judas, steht für Verrat. Doch wäre das Chris-
tentum zu einer Weltreligion geworden, wenn der Judaskuss 
ausgeblieben wäre? Wir können nicht wissen, wer wir heute 
ohne seine Tat wären. Wir wissen aber, dass wir ohne ihn 
nicht die wären, die wir sind.
In diesem Monolog von Lot Vekermans geschieht etwas Un-
geheuerliches. Hier spricht Judas selbst - über seine Motive, 
sein Leiden, sein Leben usw.
Die Aufführung findet am Dienstag, 29.3.2022, um 19.00 Uhr 
in der St. Martinus-Kirche Hirrlingen statt.
Es spielt ein hervorragender Schauspieler, Jörg Pauli von 
den Schauspielbühnen Stuttgart.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung 
notwendig. Anmeldungen über das Pfarrbüro Hirrlingen, Tel. 
07478 1235 möglich.

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu
Tel. 07478 913054, Handy 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin, 07472 951840
Diakon i. Z. Godehard König, privat Tel. 07478 8225
Gemeindereferentin Martina Dietrich, Tel. 07478 2621010
Pfarrbüro Hirrlingen, Tel. 07478 1235
Brigitte Deibler und Katrin Haas

Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Sekretariat: zurzeit vakant
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Sonntag, 27. März - 4. Sonntag der Passionszeit - Lätare

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Johannes 12,24

Liebe Mitmenschen!
Liest man die Todesankündigung Jesu in der einzigartigen 
Fassung des Johannesevangeliums, dann geht es einem zu-
nächst wie den damaligen Zuhörern, die Jesus weder glau-
ben noch verstehen konnten. Wie Jesus hier seinen Märtyrer-
tod als Verherrlichung deutet, übersteigt unser menschliches 
Verständnis von Leben und Sterben. Angesichts der Kriege 
in der Welt, des Leidens und Sterbens Unschuldiger und 
Hilfloser, und gerade ganz nah in der Ukraine, wird schmerz-
haft bewusst, wie einzigartig wertvoll jedes Leben ist und 
wie sehr der Tod alles vernichtet, was uns etwas bedeutet 
und was wir sind. Als Mitmensch sah Jesus dies nicht an-
ders. Er liebte sein Leben in der einzigartigen Schöpfung 
Gottes und teilte es mit seinen Mitgeschöpfen in Freud 
und Leid. Er war mit allen Sinnen lebendig und in keinster 

Weise lebensmüde. Und doch - erzählen die Evangelien - 
war Jesus bereit, sein Leben loszulassen, aus Liebe hinzu-
geben bis in den Tod hinein. Wie kann man das verstehen? 
Vielleicht so, wie es der heutige Wochenspruch pointiert mit 
dem Weizenkornbild aus der Natur. Das Weizenkorn denkt 
nicht über Leben und Sterben nach. Es kann auch nichts 
besitzen oder festhalten. Es kann nur das sein, was es ist. 
Es entsteht im Kreislauf des Lebens. Es wächst. Es bringt 
Frucht. Und es fällt wieder in die Erde, stirbt, vergeht und 
neues Leben entsteht. Für uns Menschen ist dies - wie 
eingangs beschrieben - schwer nachvollziehbar. Wir machen 
uns Gedanken, Pläne, Sorgen. Wir wollen etwas Besonderes 
sein. Viele machen dies auch am Materiellen fest, am Geld, 
an Besitz, an Ansehen und Ehre und heute besonders an 
der Medienpräzenz. Für Jesus war dies nicht nur unwichtig, 
sondern sogar ein großes Hindernis und Erschwernis auf 
dem Weg, sein eigenes Leben zu leben. Man könnte auch 
sagen: Weil Jesus an nichts festhielt, konnte er auch alles 
hingeben. Oder: Weil Jesus ganz und gar das lebte, was 
er sein und leben sollte, und so in allem Tun und Lassen 
glaubwürdig war, konnte er letztlich den Weg Gottes mit 
ihm bejahen bis in den Tod, und durch den Tod hindurch 
ins Leben. Und doch: Jesus war kein Übermensch, sondern 
ein Mitmensch mit Leib, Geist und Seele und allen Sinnen. 
Ein Mensch, der Gefühle hatte, Angst spürte vor dem Tod 
und vor Schmerzen geschrien hat. Die Passionsgeschichte 
erzählt in jedem Jahr von diesem Leidensweg, der auch für 
Jesus erst dann ein Weg durch den Tod ins Leben wurde, 
als er ihn bejahend gegangen ist. Vielleicht ist es das, was 
auch für uns in dieser besonders intensiven Passionszeit des 
Mitleidens mit allen Gepeinigten und vom Leid Verschlunge-
nen gilt, auch dann wenn wir es noch nicht verstehen kön-
nen: Ostern, die Auferstehung, den Sieg des Lebens über 
den Tod gibt es erst am Ende des Wegs, als ein Wunder, 
das - wie gesagt - unser menschliches Verständnis von Le-
ben und Sterben übersteigt.

In einem Lied aus unserem neuen Liederbuch „Wo wir dich 
loben, wachsen Neue Lieder“ heißt es dazu: Eines Tages 
kam einer, der hatte einen Schatz in seinem Himmel, ein Le-
ben in seinem Tode, eine Auferstehung in seinem Grabe. Wir 
singen dieses Lied im Gottesdienst. Sie finden die Melodie 
dazu auf unserer Homepage.

 
 Foto: Jürgen Ebert

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 27. März, um 10.00 Uhr 
in der Dionysiuskirche mit Pfr. Jürgen Ebert.

Die Kollekte 
ist vom OKR für die Evangelische Studienhilfe bestimmt.  

Bitte beachten: 
Die derzeit gültige Corona-Verordnung hat für Gottesdiens-
te im Inneren verbindlich einen FFP2-Gesichtsschutz vor-
geschrieben.
Die Gesangbücher können wieder benützt werden. Bitte - 
wenn vorhanden - ein eigenes Gesangbuch mitbringen.
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Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet. Sie können gerne ein 
Hoffnungslicht in unserer Kerzenschale anzünden.
Bitte beten Sie mit in unseren Gottesdiensten beim tägli-
chen Morgen-, Mittag- und Abendläuten für den Frieden in 
der Ukraine und in der ganzen Welt!
Vielen Dank für alle Mithilfe im Gebet und im Füreinander-
da-Sein und bleiben Sie gesund und behütet!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de.

Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus
Bodelshausen, Lindenstraße 17:

Sonntag, 27. März
11.00 Uhr Württ. Christusbund, Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 29. März
14.00 Uhr Sturzprophylaxe

Mittwoch, 30. März
17.00 Uhr Konfi in der Dionysiuskirche

Donnerstag, 31. März
15.00 Uhr Wir lesen gemeinsam die Bibel
(mit Brigitte und Emil Haag).

Ökumenischer Eine-Welt-Laden
im evangelischen Gemeindehaus
Lindenstraße 17, Bodelshausen

Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr
(Kein Verkauf in den Schulferien!)

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen

Übung
Am Montag, 28.3.2022, findet eine Übung für die Gruppe D 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.

Einladung zur 59. und 60. ordentlichen Hauptversammlung 
59. Hauptversammlung am Samstag, 26.3.2022, 19.30 Uhr, 
in der Eichenberghalle

Tagesordnung:
1. Begrüßung/Regularien
2. Totengedenken
3. Berichte der Zunftleitung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung (Ziffer 6) müssen bis spätestens 
25.3.2022 schriftlich bei einem der Vorstände eingereicht 
werden oder sind (in Ausnahmefällen) mündlich vor der Ver-
sammlung zu stellen. Über die Aufnahme des Antrages in 
die Tagesordnung entscheidet die Versammlung.

Direkt im Anschluss an die 59. Hauptversammlung findet 
die 60. Hauptversammlung statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung/Regularien
 2. Totengedenken
 3. Berichte der Gruppenleiter
 4. Berichte der Zunftleitung
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen
 8. Ehrungen
 9. Anträge
10. Planungen und Vorschau 2022/2023
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung (Ziffer 9) müssen bis spätestens 
25.3.2022 schriftlich bei einem der Vorstände eingereicht 
werden oder sind (in Ausnahmefällen) mündlich vor der Ver-
sammlung zu stellen. Über die Aufnahme des Antrages in 
die Tagesordnung entscheidet die Versammlung.
Die Versammlungen werden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygienevorschriften durchgeführt.

Es gilt weiterhin 3G und die FFP2-Maskenpflicht in ge-
schlossenen Räumen.
Bitte haltet beim Eintritt in die Halle euren Nachweis bereit.

Euer Bernd Wetzel, Sven Mirek
Vorstand

Motorradfreunde
Hirrlingen e.V. 1992

Freunde

1992

Motorrad-

Hirr l ingen e.V.

Nochmalige Bekanntmachung  
der Generalversammlung 2020
Die 29. ordentliche Generalversammlung der Motorradfreun-
de Hirrlingen e.V. 1992 findet am Samstag, 26. März 2022, 
im Vereinsheim statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Alexander Schäfer
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Anträge
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
8. Verschiedenes

Anträge und Vorschläge zur Wahl sind bis spätestens 25. 
März 2022 an Alexander Schäfer, Rangendinger Straße 1, 
72145 Hirrlingen, zu richten.

Nach der aktuell geltenden Corona-Verordnung gilt bei der 
Versammlung die 3G-Regel, bitte also euren Impf- oder 
Genesenennachweis nicht vergessen. Ungeimpfte bitte einen 
gültigen Testnachweis mitbringen.

Die Vorstandschaft

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.

Einladung zur 45. Mitgliederversammlung 
Am 9.4.2022 um 20.00 Uhr findet unsere 45. ordentliche 
Mitgliederversammlung im Bürgerhaus statt, zu der wir 
Euch herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Kurzer Jahresrückblick 2021/

Fasnetsaison 2022 des 1. Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
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4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 3.4.2022 schrift-
lich beim 1. Vorstand eingereicht werden.

Wir bitten Euch um die Einhaltung der von uns vorgegebe-
nen bzw. auch der allgemein geltenden Hygienevorschriften. 
Selbstverständlich dürfte sein, dass jeder einen Mund-Na-
sen-Schutz in Form einer FFP2-Maske (DIN EN 149:2001) 
dabei hat und die Bereithaltung eines 3G-Nachweises.

Die Vorstandschaft

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

 
Tolle Ergebnisse

 
Luca Fotos: Volker Bailer

Kreismeisterschaften 2022
Wir dürfen endlich wieder 
Wettkämpfe bestreiten und 
der Kreis Tübingen (Gau Uh-
land) hat mit den Kreismeis-
terschaften 2022 begonnen.
Selbstredend, dass vom Hirr-
linger Schützenverein einige 
Schützen am Start sind, ins-
gesamt haben sich 25 Schüt-
zen und eine Schützin dafür 
angemeldet.

Die ersten Disziplinen sind 
absolviert und es gibt in den 
Hirrlinger Reihen erste Erfolge 
und gar Sieger zu vermelden!
Helmut Saile und David Heu-
sel waren mit dem Perkussi-
onsgewehr in Häslach, dabei 
erzielte Helmut Saile mit sei-
nem sogenannten Vorderlader 
ein besonders gutes Ergebnis 
von 131 Ringen und wurde 
verdient Kreismeister, ebenso 
wie David Heusel in seiner 
Altersklasse.

Weitere Erfolge gab es am Wochenende  
für die Luftgewehrschützen:
1. Platz Luca Madeja in der Schülerklasse 
1. Platz Maximilian Menzel in der Juniorenklasse
1. Platz Florian Huber in der Herrenklasse I
3. Platz Sebastian Stumpp
2. Platz Ralf Kessler in der Herrenklasse II
1. Platz Erik Göhner in der Herrenklasse III
2. Platz Volker Bailer

Weitere Erfolge bei den Kleinkaliberschützen:
1. Platz Sebastian Max in der Herrenklasse I
2. Platz Florian Huber
3. Platz Frank Hönle
4. Platz Andreas Dominik
1. Platz Volker Bailer in der Herrenklasse III

Weitere Erfolge bei den Pistolenschützen:
1. Platz   Olivia Bidniak in der Damenklasse  

(Revolver 357 MAG)
1. Platz   Tobias Litte in der Herrenklasse II  

(Revolver 44 MAG)
2. Platz   Tobias Litte in der Herrenklaasse II  

(Pistole 45 ACP)

Glückwunsch allen Siegern, Platzierten und allen Teilneh-
mern.
Für die weiteren Wettkämpfe „Gut Schuss“.

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen

Bald anmelden: VdK-SBV-Konferenz am 6. Juli in Heilbronn
Für Vertrauenspersonen von Menschen mit Behinderung, 
Betriebs- und Personalräte organisiert der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg am 6. Juli wieder eine landesweite 
Konferenz samt begleitender Ausstellung in der Harmonie 
Heilbronn. Die zertifizierte Fortbildungsveranstaltung, die mit 
sieben Stunden für die CDMP-Weiterbildung (Weiterbildung 
für zertifizierte Disability Manager) durch die Deutsche Ge-
setzliche Unfallversicherung anerkannt wird, widmet sich in 
2022 vor allem der Arbeit der Schwerbehindertenvertretun-
gen, deren turnusgemäße Wahlen diesen Herbst wieder an-
stehen. Neben Fachvorträgen soll es auch eine Ansprache 
der neuen Landesbehindertenbeauftragten Simone Fischer 
geben. Die Anmeldung zur Tagung erfolgt digital und ist 
seit März möglich. Unter www.vdk-bawue.de finden sich der 
Link zum Anmeldeformular und die Tagungsagenda. Wegen 
der Corona-Schutzmaßnahmen können im Vergleich zu den 
Vorgängerkonferenzen deutlich weniger Personen zugelassen 
werden. Wegen dieser Limitierung empfiehlt sich die baldige 
Anmeldung.

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Abt. Fußball

SV Pfrondorf - SV Hirrlingen  4:1
Am vergangenen Mittwoch, 16.3.2022, spielte unsere Mann-
schaft beim SV Pfrondorf. Die Pfrondorfer belegten zu die-
sem Zeitpunkt den Relegationsplatz und es war das erwar-
tete hitzige und schwere Auswärtsspiel.
Die Anfangsphase wurde leider komplett verschlafen und 
durch zwei individuelle Fehler gerieten wir durch Gegen-
tore in der 16. und 26. Minute in Rückstand. Das Spiel 
verlief bis zum Pausenpfiff ausgeglichen und die giftigen 
Pfrondorfer verteidigten geschickt ihr Gehäuse. Mit etwas 
mehr Schwung kamen unsere Mannen aus der Kabine und 
hatten gute Möglichkeiten durch Jonas Wiest und Maurice 
Cabon, die aber unglücklicherweise nicht genutzt werden 
konnten. Durch höheres Verteidigen kassierten wir nochmals 
zwei Gegentore durch Konter und die Vorentscheidung im 
Spiel in der 59. und 74. Spielminute. So stand es kurz vor 
Schluss 4:0 für den SV Pfrondorf. Es konnte anschließend 
noch Ergebniskosmetik betrieben werden, als Marvin Zug 
nach toller Vorarbeit von Jonas Wiest das 1:4 aus unserer 
Sicht erzielen konnte.
Alles in allem ein gebrauchter Mittwochabend, aus dem die 
richtigen Schlüsse gezogen werden müssen, um wieder in 
die Erfolgsspur zurückzukommen. Weiter geht‘s am Sonntag 
zum Derby nach Dettingen. Hier benötigen wir die volle 
Unterstützung der Hirrlinger Fangemeinde, um das Spiel für 
unsere Farben zu entscheiden. Bitte kommt daher zahlreich 
auf den Sportplatz nach Dettingen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. 

SV Hirrlingen - FC Engstingen  3:0 (Nichtantritt Gast)
Der FC Engstingen wollte mit dezimierter Mannschaft am 
Sonntag nicht zum Spiel anreisen und „schenkte“ uns die 
drei Punkte, daher fand kein Spiel statt.

SGM Hirrlingen II/Hemmendorf - SV Wendelsheim  2:1
Die SGM sendet ein Lebenszeichen im Abstiegskampf. Nach 
der knappen Niederlage in der vergangenen Woche ging es 
für unsere SGM an diesem Sonntag gegen den Abstiegs-
konkurrenten aus Wendelsheim.
Die Gäste kamen etwas besser ins Spiel und kamen ver-
einzelt zu Abschlüssen, die Keeper Philipp Raidt jedoch in 
sicherer Manier parierte. Nach einer Viertelstunde war es 
abermals eine Standardsituation, die unsere SGM ins Hinter-
treffen geraten ließ. Ein direkter Freistoß fand den Weg ins 
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Netz, sodass die SGM wie so oft in dieser Saison frühzeitig 
in Rückstand geriet. In der Folge kamen unsere Jungs bes-
ser ins Spiel, ließen jedoch auch immer wieder gefährliche 
Situationen vor dem eigenen Tor zu. Zehn Minuten vor 
dem Halbzeitpfiff tauchte Tim Walter freistehend vor dem 
gegnerischen Keeper auf, der den ersten Abschlussversuch 
parieren konnte. Von der Verwertung des Abprallers wurde 
Tim zumindest diskussionswürdig abgehalten, indem ihn der 
Gästekeeper festhielt. Der durchaus mögliche Elfmeterpfiff 
blieb jedoch aus. In der 45. Minuten blieb dem Unpartei-
ischen dann aber keine andere Wahl. Ein Abschluss von 
Philip Daub wurde vom Wendelsheimer Verteidiger mit dem 
Arm geblockt. Den Strafstoß verwandelte Gordon Deibler 
zum zwischenzeitlichen Ausgleich.
Unsere Jungs kamen entschlossen aus der Kabine und er-
arbeiteten sich Feldvorteile. Nach rund einer Stunde war es 
Philip Daub, der freistehend vor dem Tor nur knapp per Kopf 
verfehlte. Nur wenige Augenblicke später hatten die zahlrei-
chen Zuschauer schon den Jubelschrei auf den Lippen. Der 
wuchtige Kopfball nach einem Eckstoß landete jedoch leider 
an der Unterkante der Latte und sprang von dort aus zurück 
ins Spielfeld. Es war nun deutlich spürbar, dass unsere SGM 
unbedingt den Führungstreffer erzielen wollte. Nach 70 Mi-
nuten kam es zu einer Doppelchance durch Hannes Klocker 
und Lucas Noll, die jedoch ebenfalls nicht zum Torerfolg ge-
nutzt werden konnte. Zehn Minuten vor Schluss kamen dann 
die Wendelsheimer durch einen ihrer wenigen Konter in eine 
aussichtsreiche Abschlussposition. Der Kopfball verfehlte un-
seren Kasten nur knapp. Rund 5 Minuten vor Ablauf der 
regulären Spielzeit schlug Aaron Wagner einen traumhaften 
Ball über 60 Meter auf Simon Großholtfurth, der sich den 
Ball per Kopf in den Strafraum des Gegners vorlegte und 
dann eiskalt zur 2:1-Führung abschloss. Nach 95 intensiven 
Minuten ertönte dann der erlösende Schlusspfiff, der für 
unsere SGM den ersten Dreier in der Rückrunde bedeutet.
Nächsten Sonntag gilt es, gegen die SGM Poltringen/Pfäf-
fingen erneut zu punkten. Anpfiff ist um 15.00 Uhr in Pfäf-
fingen. 

Abt. Jugendfußball

D-Jugend
FC Rottenburg I - SGM TSV Dettingen/Eichenberg II 5:2 (0:1)
Unser letztes Vorbereitungsspiel bestritten wir am Samstag, 
19.3.2022 beim FC Rottenburg I. Damit trafen unsere Kids 
auf einen Gegner, der in der Vorrunde um zwei Klassen 
höher in der Bezirksstaffel spielte.
Wir begannen das Spiel mit einer sehr starken Mannschafts-
leistung und ließen in der ersten Spielhälfte für den Gegner 
keine klare Torchance zu. Völlig verdient ging es nach einem 
Treffer von Felix in der 12. Minute mit der 0:1-Führung in 
die Pause.
Nach der Pause ging der Spielfluss etwas verloren und 
der FC Rottenburg kam deutlich stärker auf. Kurz vor Mitte 
der zweiten Hälfte erzielte dann der FC Rottenburg den 
Ausgleichstreffer. Nur drei Minuten später folgte das 2:1 für 
Rottenburg durch einen Foulelfmeter.
Dass der FC Rottenburg über sehr gute Distanzschützen 
verfügt, mussten wir in der 53. Minute mit dem Treffer zum 
3:1 erfahren. Trotz des großen gegnerischen Drucks gelang 
Jonathan in der 56. Minute der 3:2-Anschlusstreffer.
Leider kamen in unserer Mannschaft in den letzten Minuten 
des Spiels unnötige und unnütze Diskussionen auf. Dadurch 
ging die Konzentration auf das Spielgeschehen verloren. Die 
Folge davon waren zwei Gegentreffer in der 58. und 60. 
Spielminute, die zum 5:2-Endstand führten.
Über weite Strecken des Spiels haben unsere Mädels und 
Jungs eine sehr gute und überzeugende Leistung gezeigt. 
Leider ist die Niederlage durch eigenes Verschulden um zwei 
Tore zu hoch ausgefallen.
Es spielten: Elias Lohmüller, Emil Ströbele, Felix Straub, Ian 
Waller, Jonas Horn (T), Jonathan Narr (T), Maja Ulbricht, 
Marco Grammer, Matteo Ulmer, Max Bisinger, Pascal Schä-
fer, Robin Hartmann und Simon Schweinbenz.

Tennisclub "Am Tuchhäusle"
Hirrlingen e.V.

Erinnerung an die 38. Generalversammlung
Liebe Mitglieder,
gerne erinnern wir euch an unsere 38. Generalversammlung, 
die am Freitag, 1. April 2022, im Foyer der Grundschule 
Hirrlingen stattfindet. Wir beginnen um 19.30 Uhr. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüferinnen und 

Entlastung des Kassiers
5. Bericht der 1. Vorsitzenden
6. Entlastung 
7. Wahlen (1. und 2. Vorstand, Schriftführer, 

Kassier und Kassenprüfer)
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis zum 26.3.2022 bei der 1. Vorsit-
zenden einzureichen. 

Um den anschließenden gemütlichen Teil perfekt organisieren 
zu können, bitten wir um eure Anmeldung per E-Mail an die 
Vorsitzende. 

Es versteht sich von selbst, dass auch bei dieser Veranstal-
tung die aktuellen Corona-Regeln einzuhalten sind. 

Die Vorstandschaft

Sonstige Interessengruppen

Bürgerforum Lebenswertes Hirrlingen
Baumpflegeaktion am Ganggraben/Griesselbach am ver-
gangenen Samstag
Einen ersten Abschnitt haben wir geschafft, weitere Aktio-
nen sind notwendig: Ende Mai/Anfang Juni geht es mit der 
Aufwertung dieses wertvollen Streifens Natur weiter, wieder 
unter der Anleitung und Begleitung von Ralf Reuschling, 
Gartenbaumeister und Obstbaumpädagoge, der uns viele 
interessante Informationen vermittelt hat.
Die Baumpflegeaktion wird im Herbst durch die ergänzende 
Pflanzung neuer Bäume fortgesetzt.
Ziel ist eine langfristige Patenschaft für diesen Baumbestand.
Wir danken neben Herrn Reuschling besonders auch der IG 
Vogelschutz für die gute Zusammenarbeit und freuen uns 
auf die Fortsetzung in den geplanten Folgeaktionen.
Ein Rückblick mit Bildern wird auf unserer Homepage ein-
gestellt.

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Probenzeiten
immer mittwochs zu folgenden Zeiten:
Schüler-Chor (GS-Klasse 2 - 4) 15.45 - 16.30 Uhr
Bambini-Chor (ab 4. Lebensjahr bis GS Klasse 1) 
16.45. - 17.30 Uhr
Jugend-Chor (früherer Schüler-Chor) 18.00 - 19.00 Uhr
voice mr's 19.00 - 20.00 Uhr
Gemischter Chor 20.00 - 21.00 Uhr
In allen Chören freuen wir uns auf interessierte SängerInnen. 
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Der aktuelle Neustart ist ein idealer Zeitpunkt. Auch freuen 
wir uns, wenn die aktiven SängerInnen wie in den letzten 
Wochen wieder treu zur Probe kommen - bei unserem 
Konzert im Juli haben wir nach langer Zeit die Gelegenheit, 
wieder auf der Bühne gemeinsam zu singen. Darauf haben 
wir lange gewartet - nutzen wir die Chance! Es gelten die 
aktuellen Corona-Vorschriften in der Probe (derzeit 3G).

Singschule startet neu
Unsere Singschule startete am 23.3.2022 wieder nach einer 
langen Corona-Pause. Musikalische Früherziehung bis hin 
zu ersten Erfahrungen im gemeinsamen Singen, Motivation 
durch gemeinsame Auftritte und Spaß am Singen stehen seit 
jeher für unsere Singschule. Wir haben strategisch etwas 
nachgearbeitet: Bambini-Chor ist für die Altersklasse 4 Jahre 
bis Schulklasse 1 gedacht und ein gemeinsamer Schüler-
Chor schließt sich dann ab Schulkasse 2 bis 4 an. Danach 
geht’s in den neu kombinierten Jugendchor. Probenzeiten 
siehe oben. Analog zur bisherigen Vorgehensweise ist die 
Anmeldung zur Singschule mit einem monatlichen Beitrag 
i.H.v. 10 Euro verbunden. Anmeldungen gibt’s in der Probe, 
schnuppern erlaubt. Näheres einfach vor Ort klären. Wir 
freuen uns auf die Kids und deren Eltern. Aktuell gelten die 
üblichen Corona-Vorschriften – somit gelten für Kindergar-
ten- und Schulkinder die Tests vom Kiga bzw. der Schule, 
ansonsten 3G.

Generalversammlung 26.3.2022
Nach der Messe für die verstorbenen Mitglieder um 18.30 
Uhr in der St.-Gallus-Kirche Rangendingen halten wir in 
der Festhalle Rangendingen unsere Generalversammlung ab 
20.00 Uhr ab. Es gelten die aktuellen Corona-Vorschriften für 
Versammlungen. Einen kleinen Imbiss und Getränke halten 
wir bereit.

Tagesordnung:
-  Begrüßung/Bekanntgabe Versammlungsleiter
-  Totengedenken
-  Jahresberichte
 • 1. Vorsitzender
 • Kassiererin
 • Rechnungsprüferbericht/Entlastung Kassiererin
 • Schriftführer
 • Jugendleiter
 • Dirigent
-  Entlastung Vorstandschaft
-  Grußworte
-  Neuwahlen Vorstandschaft und erweiterte Vorstandschaft
-  Wünsche/Anträge/Vorschau und Termine/Wortmeldungen
-  Verschiedenes

Anträge für die Generalversammlung sind bis zum 23.3.2022 
an den 1. Vorstand Armin Glatz (Mail: arminglatz@t-online.de)  
schriftlich einzureichen.

Weitere Termine im laufenden Jahr
sind wie folgt geplant:
Jugend-GV: 27.4.2022, Gemeindehaus, UG
(anstelle Probe voice mrs)
Chortag CV Zollernalb: 11.6.2022, Witthauhalle Haigerloch
Konzert: 9.7.2022, Festhalle
Starzelhockete: 10. und 11.9.2022
Chorverbandsversammlung: 17.9.2022

Handwerkskammer Reutlingen/Tübingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Tübingen für 2022
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start 
in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kam-
merbezirk schon 660 Betriebe 1.326 Auszubildende für das 
Jahr 2022 und 381 Betriebe haben bereits 775 Lehrstellen 
für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1.338 
Praktikumsplätze ausgeschrieben.
Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 194 
Lehrstellen ausgeschrieben und 123 Ausbildungsplätze für 
2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-

kabörse sind außerdem 246 Praktikumsplätze veröffentlicht.
Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.
•  Am 5. April 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr nach dem Motto 

„Zeig, was Du kannst. Mach, was Dir Spaß macht“ kön-
nen sich Schüler*innen und Jugendliche über den „Traum-
beruf Handwerk“ informieren und welche tollen Zukunfts-
perspektiven eine Ausbildung zu bieten hat. (https://next.
edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452)

•  Am 6. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind 
Studienabbrecher*innen und Studienzweifler*innen einge-
laden, sich über alternative Möglichkeiten zu informie-
ren. Die Online-Veranstaltung „Vom Hörsaal ins Handwerk“ 
wird gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und der Volks-
hochschule Reutlingen angeboten. (https://www.vhsrt.de/
Veranstaltung/cmx618aa0b820f85.html)

•  Am 27. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen, Schüler*innen und Interessierte eingeladen, 
sich über „Klischeefreie Berufsorientierung“ zu informieren. 
Die Online-Veranstaltung wird gemeinsam mit der Agentur 
für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9f3cf3bd1.
html)

Für 2022 werden im Landkreis Tübingen aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) 
gesucht: 23 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik, 7 Augenoptiker, 3 Automobilkaufleute, 1 Bä-
cker, 1 Bestattungskraft, 1 Brauer und Mälzer, 1 Dachdecker, 
16 Elektroniker, 1 Fachkraft Lagerlogistik, 4 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk Fleischerei, 4 Fahrzeuglackierer, 1 Fas-
sadenmonteur, 7 Feinwerkmechaniker, 2 Fleischer, 1 Fliesen-, 
Platten- und Mosaikleger, 7 Friseure, 2 Gebäudereiniger, 8 
Glaser, 3 Hörakustiker, 1 Informationselektroniker, 1 Karos-
serie- und Fahrzeugbaumechaniker, 6 Kaufleute für Büro-
management, 2 Klempner, 10 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 11 Maler, 5 Maurer, 
4 Mechatroniker, 8 Metallbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 
2 Parkettleger, 2 Raumausstatter, 2 Rollladen- und Sonnen-
schutzmechatroniker, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 
1 Schornsteinfeger, 7 Schreiner, 1 Steinmetz und Steinbild-
hauer, 9 Stuckateure, 2 techn. Modellbauer, 5 Trockenbau-
monteure und 12 Zimmerer. Außerdem sind aktuell 3 duale 
Studienplätze für BWL im Handwerk ausgeschrieben.

#TecSquad – Mach Technik zu Deinem Beruf!
Betriebe informieren Jugendliche und Eltern über Chancen 
in technischen Berufen
Eine Initiative von lokalen Unternehmen veranstaltet am Frei-
tag, 1. April, von 13.00 bis 17.00 Uhr und am Samstag, 2. 
April, von 9.00 bis 12.00 Uhr in der Rottenburger Zehnt-
scheuer eine Infomesse über Perspektiven in technischen 
Ausbildungsberufen. Jugendliche und ihre Eltern bietet sich 
die Möglichkeit, sich umfassend und aus erster Hand über 
alle Fragen rund um eine technische Ausbildung zu infor-
mieren. Ein Besuch ist ohne Anmeldung möglich. Neben 
den Ansprechpartnern der Betriebe stehen auch Auszubil-
dende als Gesprächspartner bereit und berichten über ihre 
Erfahrungen. Vertreter der Firmen Bitzer, Neuman Aluminium, 
MAG, Profilmetall, RoBiTec, Schlosserei Wizemann, GiBA 
und der Stadtwerke Rottenburg präsentieren vielfältige und 
spannende Berufsfelder. Die Veranstaltung wird unterstützt 
durch die Berufliche Schule Rottenburg und die städtische 
Wirtschaftsförderung.

Schwaben International e.V.
Aufruf zur Gastfamiliensuche:
Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona?
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen COVID-19 und Masern geimpft. 
Die Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen CO-
VID-19 geimpft sind.
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El Salvador - dringend gesucht!
Familienaufenthalt: 24. April - 18. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter: 16 - 17 Jahre

Brasilien
Familienaufenthalt: 19. Juni - 15. Juli 2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter: 13 - 15 Jahre

Chile
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni - ca. 29. Juli 2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter: 16 - 17 Jahre
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022
- Möglichkeit, zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und 

El Salvador möglich
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V.
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 23729-13, Fax 0711 23729-31
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Samariterstiftung Nürtingen
Karin Ammann wird Vorständin bei der Samariterstiftung
Der Stiftungsrat der Samariterstiftung hat Karin Ammann zur 
Vorständin mit den Schwerpunkten Altenhilfe und Pflege so-
wie Betriebswirtschaft berufen. Dr. Eberhard Goll geht nach 
28 Jahren Vorstandstätigkeit bei der Samariterstiftung in den 
Ruhestand.
Zum 1. Oktober gibt es einen Wechsel im Vorstand der 
Samariterstiftung: Karin Ammann wird neue Vorständin mit 
den Schwerpunkten Altenhilfe und Pflege sowie Betriebs-
wirtschaft. Die 47-jährige Betriebswirtin und langjährige Füh-
rungskraft ist bestens vertraut mit pflegerisch-sozialen The-
men: Sie ist auch ausgebildete Krankenschwester und Case 
Managerin. Zudem hat Karin Ammann Lehraufträge an der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg mit den Schwer-
punkten Case Management und Qualitätsmanagement. Am-
mann war sowohl in sozialen Institutionen als auch in Wirt-
schaftsunternehmen tätig, zuletzt in der Unternehmens- und 
IT-Entwicklung. Stationen ihrer beruflichen Laufbahn waren 
beispielsweise die Reha Assist Deutschland GmbH und der 
Baden-Württembergische Genossenschaftsverband. Karin 
Ammann nimmt ihren Dienst bei der Samariterstiftung be-
reits am 1. Juli 2022 auf. Am 30. September 2022 ver-
abschiedet sich Ammanns Vorgänger Dr. Eberhard Goll in 
den Ruhestand. Bis dahin wird er seine Aufgaben an seine 
Nachfolgerin übergeben.

Über die Samariterstiftung
Die Samariterstiftung betreut an mehr als 30 Standorten 
in Württemberg über 5.000 Menschen im Alter, mit Behin-
derung oder psychischer Erkrankung. In den mehr als 60 
Häusern, Einrichtungen und Diensten der Samariterstiftung 
arbeiten über 3.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Rund 
zwei Drittel der Mitarbeitenden sind in der Altenhilfe tätig, 
knapp ein Drittel in der Eingliederungshilfe/Sozialpsychiatrie. 
Die Hauptverwaltung der Samariterstiftung ist in Nürtingen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:
Was ist der Nussbaum Club?
Der Nussbaum Club ist die Vorteilswelt von Nussbaum Medien. 
Innerhalb des Clubs erhalten alle Mitglieder kostenlos Zugriff auf 
die Coupons unserer Partner und sparen online und vor Ort. Alle 
Abonnenten von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied 
des Nussbaum Clubs.

Wie und wo löse ich die Coupons ein?
Die Coupons des Nussbaum Clubs findet man in der Nussbaum 
Club App und auf dem Freizeitportal www.lokalmatador.de/vor-
teilsclub/. Oder einfach den passenden Nussbaum Club-Coupon 
in der Nussbaum Club App heraussuchen. Sobald man sich mit 
seinem NussbaumID-Konto angemeldet hat, kann man einfach 
den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.
Suche auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub/ einen Ort und er-
halte direkt Coupons in der Umgebung angezeigt. Wähle den 
gewünschten Coupon aus und logge das NussbaumID-Konto an. 
Danach einfach den Coupon beim Partner vorzeigen und Geld 
sparen! Der Partner entwertet den Coupon.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de

Aufstrich mit Kidneybohnen und Räuchertofu
Dieser vegetarische Aufstrich schmeckt wie „Leberwurst!“. Ist 
aber gar keine. Er besteht aus Kidneybohnen und Räucherto-
fu. Einfach mal ausprobieren!
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten

Für den Aufstrich:
1 Zwiebel
1 Knoblauchzehe
2 EL Majoran, getrocknet
175 g Räuchertofu
1 Dose Kidneybohnen, á ca. 250 g Abtropfgewicht
2 EL Petersilie, frisch, gehackt
etwas Pimentpulver
etwas Salz
etwas Pfeffer

Zusätzlich:
•	 1 EL Olivenöl, nativ extra zum Braten

Zubereitung
1. Zwiebel und Knoblauch klein schneiden und in der Pfanne 

glasig dünsten. Wer mag, kann Zwiebel und Knoblauch auch 
roh lassen und fein würfeln.

2. Majoran dazugeben.
3. Den Räuchertofu würfeln.
4. Die abgespülten und abgetropften Kidneybohnen mit dem 

Räuchertofu und den Gewürzen zu den Zwiebeln geben und 
alles pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken, fertig!

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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